
Warum Sie ein Related Posts
Plug-in brauchen!
Ein Related Posts Plug-in zeigt unterhalb Ihres Blogs ähnliche
Artikel an. Damit können Sie auf weitere Artikel Ihres Blogs
aufmerksam  machen.  So  gehen  ältere  Artikel  nicht  im  Blog
verloren.

Worauf müssen Sie bei einem Related Posts
Plug-in achten?
Berücksichtigen Sie folgende Punkte:
• Wollen Sie die angezeigten Artikel selber auswählen oder
soll die Liste automatisch erstellt werden?
• Möchten Sie bestimmen, wo die ähnlichen Artikel auf Ihrer
Webseite auftauchen?
•  Sollen  die  Artikel  als  Thumbnails  oder  als  Text-Liste
erscheinen?
• Werden die ähnlichen Artikel in Ihrer separaten Datenbank
abgespeichert oder auf einem externen Server?

Wenn Sie ähnliche Artikel selber auswählen wollen, müssen Sie
PHP-Schnipsel  an  die  entsprechende  Stelle  einfügen.
Automatische Related Post Plug-ins analysieren die vorhandenen
Posts  in  Ihrem  Blog.  Bei  den  Analysen  ziehen  sie  Themen,
Überschriften und Schlagworte zum Bestimmen heran. Durch die
Analyse  des  Inhalts  werden  passende  Beiträge  angezeigt.
Besonders  die  Analyse  geht  in  der  Regel  zu  Kosten  der
Performance.

Beim  Related  Posts  Plug-in  von  WordPress  können  Sie  die
angezeigten Artikel selbst bestimmen. Der Nachteil von YARPP
(Yet  another  Related  Posts  Plug-in)  ist  die
Speicherintensität, die Ihre WordPress-Datenbank belastet. Ein
großer  Vorteil,  den  YARPP  mitbringt,  ist  die  Möglichkeit
Related Posts für Ihren RSS-Feed anzeigen zu lassen. Auch das
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WordPress Jetpack bietet eine Related Posts-Funktion an. Beim
Jetpack haben Sie jedoch wenig Einstellungsmöglichkeiten. Für
die meisten Relate Posts Plug-ins lassen sich die Formate
auswählen.

Fazit
Related Post Plug-ins gibt es zuhauf. Nur wenn Sie wissen,
welche Ansprüche Sie an das Plug-in stellen, treffen Sie die
richtige Entscheidung für ein Plug-in. Im Idealfall wählen Sie
ein  Plug-in,  das  nicht  die  Performance  Ihres  Blogs
beeinträchtigt. Zu den datenbankintensiveren Plug-ins gehört
YARPP  dazu.  Nutzen  Sie  ein  Related  Post  Plug-in  kann  die
Verweildauer Ihrer Besucher gesteigert werden.


